
Regmi net
Regmi net
Regmi net
Auf der

I  5,  d ie f rapproten I
20, die Krebsrotenl
24, die Aschgrauenl

Suche nach I

Mansagl
l' ' lanspr i cht
Manerz ähl  t
Auf der Suche

l i te Flunkers Liebe zur Unherml lchen
Schwarze Liebe formt bebend

Vor Flußläufen, die aufrecht
genen können, hi l f t  kein
nocn so geschwindes Fl iehn,
wenn t l ie Flunker f l ießend
daherkonunt, ist jede
Affnenbrust ihre Milch
los,  Sie f l ießt nun weiß
im Fluß, denn das Blau
des Flusses br ingt  d ie
Unheiml iche stet.s
rechtzei t ig in Sicherhei t ,
sie ist geschwinder i f lmer
schon gewesen ?!? Tat=
sächl  ich,  g le ich=gül t i  g

Grund- wie dem
i l rqq ucul'  LanoDewonner
Boden sein,  daß ihm
Keine 0den nützen,
wenn niemand sie
formen kann, die Oden
an das l {asser und was ist
die ! , lasseransprache des Landes
ohne jenen, der s ie verfassen kann
Suche sie,  du wirst  s ie dorten
f inden, r{o s ie ist ,
d ie Unheiml iche.
Jedoch: Ist  das ein Trost  ?
Eben. Du |{ i rst  ihr  n icht
entwinden können, was
sie dir  n icht  f re iwi t t ig
gibt :  Und freiwi  I  I  i9 is i
s ie nietnals Freiy i ld,
ihr  Argpohn ist
an die 3 1/2 Mi l l ianden Jahre al t !
Verh,echsle s ie nicht
mit  Schlangen
und !  schon
gar nicht
lorelei  ihr
llas vor
von
unverbrüchl  icher
Leidenschaft  o
die du o
E i  dech sen o
scnenken 1\
mußt
dürfen,
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tbald Fbserfiß
Enii Dreicfen
Cäsar Eru
tlalter fhserfLß
Itrcodor Igeldn
En'dn Altvaten
0sh6ld Wiesen
Arntol ffth
lheodor hffl
Sepl Knststi.hk
"Laß midr sein!"
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Theodor Igelohr hatte rätselhaft  k le ine Ohren, l , la l ter  Hasenfuß hatte einen

überaus kompl iz ier ten Gang, wenn er bl i tzgeschwind sein sol l te,  Kosmas hät-

te gesagt,  ohne l .Jmschweif ,  das ist  Denunziat ionskunde, wie s ie l , la l ter  stets

einte im Begehren, k larzustel len,  was nicht  k larzustel len war,  denn das Ur-

tei l  über Walter Hasenfuß hatte gleich zu lauten wie das Urtei l  für  Theodor

Igelohr,  ohne l .hnschweif ,  s ie sol l ten tot  enden, fo lg l ich mußte dem Tod auf

die Sprünge geholfen werden, das war irrner dasselbe, es wurde im ehemaligen

Entwederoder-Reich gar nicht anders aufgelöst, das sah der Festungsarzt im-

mer mit jener schnerzhaftigst verwundenden Klarsicht, die gerade dadurch in

das Schauderhafte wie Zermürbende hineinschaufelte, was, ohne Umschweif, es

nicht wollte: Begraben sein, so, daß es nicht nehr ausgegraben werden könnte

und, ohne tknschweif ,  auch hier hal f  dem Tod einer le ichter auf die Sprünge,

fal ls lebendiges Begrabenwerden, fa l ls  in Gegenwehr anzusiedelndes Begraben-

sein vermutet  werden mußte als höchst wahrscheinl ich,  ja,  geradezu die l {ahr-

scheinl ichkei t  den Charakter hatteo der sagte,  auch nach dem Tode werden ei-
nige aus dem Si lbenstecher land nie und niruner wirkmächt ig sein >können< und
diese Vorschrift wer stets bedenklich i.gnorierte ? 0hne Umschneif, der >es<

konnte,  über l , /a l ter  Hasenfuß f l iegen war relat iv le icht ,  für  Theodor es ein
bißchen schwier iger t lar ,  es zu fassen, du hast vergessen nach einer >Waffe<
zu grei fen,  keineswegs! Hat er gar nicht ,  r ief  erbost Damian, b{as Kosmas im
erleichterten Hüsteln,  e in k le inwenig sehr" ver legen, in s ich aufhob, gerade-

zu geschneichel t ,  wie Damian diese Vor l iebe für Theodor Igelohr auf das Hef-
t igste,  ja,  schon ergrei fend heft ig,  bedachte einer Damians Neigung, zögernd
das eigene Nervenreich Sätzen auszusetzen, die seinen Exper iment iergeist  im-
mer in jene di f fusen, so melanchol isch st immenden Zwischenbereiche >treten<
l ieß, die Damian den Ruf eintrugen, wenn er bl i tzgeschei t  sein sol l te,  Kosmas
hätte gesagt,  ohne l jmschweif ,  das ist  üble Nachrede, wie s ie >die Nat ion< im-
mer dann begier igst  aufgr i f f ,  um Damian die eigenen Schuldscheine le ichter in
das Gedächtnis schieben zu können, sodaß das Er i  nn erungsvermögen ent>lastet<
war,  a ls könnte Damian nicht  d ie Lasten tragen, in seinem Gedächtnis >dulden
in kreatür l icher Treue< befangen, wie s ie Raupen nachgesagt werden kann, das
ist  i r f fner dasselbe: Rauoen sind Rauoen.-
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